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d nun will ich es ihr ſagen länger noch aufzuſchieben wäre
Thorheit heute noch ſoll ſie es wiſſen

Baron Botho von Wodden trat an s Fenſter ſah hinaus in den
golddurchſtrahlten Herbſttag und lächelte glückſelig ja ja heute noch
Jmmer froher wurde der Geſichtsausdruck die etwas verwitterten Züge
überleuchtete ein heimliches Glücksgefühl die braunen Augen jubelten
faſt übermüthig toll jünglingsfriſch Der ältliche Herr ſchien mit
einem Male wie verjüngt die Laſt der Jahre ſchwand elaſtiſch leicht
wurden die Bewegungen genau wie damals vor zwanzig Jahren ja
ja heute noch will ich es ihr ſagen Er wiederholte es ſich nochmals
und nun ſtand es ganz feſt nun wurde es ausgeführt er trommelte
mit den Fingern einen Marſch natürlich und ſo ſtark daß die Scheiben
erzitterten dann ſah er ſinnend hinaus

Und draußen im hellen Sonnenſchein leuchteten die letzten Reſte
des ſcheidenden Sommers fahl und gelb das Laub gelb in allen
Schattirungen und der leiſe Lufthauch der durch den Park weht weht
Blätter mit ſich her zahllos viele die er von den Bäumen geholt hat
und nun treibt er ſie vor ſich her im tollen Wirbel und treibt ſein
Spiel damit und mehr immer mehr fallen ab endlos iſt dies Fallen

der neue Luftzug weht wieder Hunderte mit heran und alle treiben
e auseinander werden verweht in alle Lüfte bald wie bald dann

werden dieſe Zweige da ſtehen öde und leer werden ſie in die Luft
ragen dann werden graue kalte Nebel kommen welche die ganze
Gegend einhüllen Reif wird dann fallen dann wird Froſt kommen
dann der Schnee der Alles zudeckt Alles Alles einhüllt und dann
dann iſt s vorbei mit dem Regiment der Sonne wenn ſie auch noch
ſcheint ſie ſteht zu hoch ſie wärmt nicht mehr ja dann iſt Alles vor
bei Alles Alles

nur nicht ſchwermüthig werden nur in dieſem Augenblick
nicht

Der Baron wendet ſich ab denn er kann ein leichtes Gruſeln doch
nicht unterdrücken auch er ſtand bereits im Herbſt des Lebens aber
nein nein noch ſchien ja draußen die Sonne noch lebte ja in ihm
jugendliche Gluth jünglingsmuthig Wollen er liebte ja noch O und
ſo lange man noch lieben kann ſo lange iſt man noch nicht alt Thor
heit ſich ſolchen ſchwermüthigen Gedanken hinzugeben

Alſo weg damit
Ja er liebte
Und ſie der dieſe Liebe galt ſeine reizende kleine Nichte die Waiſe

die er in ſein Haus genommen die er erzogen hatte die ihm Alles
Alles verdankte ſie ging umher im Hauſe ohne ihn aufzuſuchen ſie
wich ihm aus ſie floh ihn und wenn er ſie ſchon einmal ſah ſie an
ſprach herzig und lieb dann wurde ſie roth über und über dann
fand ſie keine Worte ſtotterte verlegen lauter dummes Zeug hervor
und ſuchte fortzukommen ſo ſchnell es nur anging nun alſo da
lag s ja klar auf der Hand Weshalb denn all dieſe Verlegenheiten
Weshalb denn dieſe Angſt dieſe Scheu O kein Zweifel mehr auch
fie liebte ihn ſo war s ja ja nur ſo konnte es ſein

Aber dieſem Verſteckſpiel ſollte nun heute ein Ende gemacht werden
heute wird ſich s entſcheiden ob ſie ihn liebt oder nicht

Wieder lächelt der Baron denn er denkt an die Zukunft o nein
noch war er nicht alt noch nicht

Dann geht er ſein Ankleidezimmer aufzufuchen denn jetzt hieß es
Toilette machen Toilette mit ſehr großer Sorgſalt
U z Marie die reizende Nichte ſtand auf dem Balkon und hielt

uslug
Mein Gott wo er nur bleibt es wird ihm doch nicht gar etwas

zugeſtoßen ſein Um zehn Uhr wollte er da ſein wir wollten zuſam
men frühſtücken und nun iſt es ſchon halb elf Uhr Mein Gott
mein Gott

Sie ſpäht und ſpäht aber all ihr Spähen iſt umſonſt denn noch
immer ſieht ſie ihn nicht

Mit einmal einen herzhaften Schrei Marie und noch einen
lückstrunkenen Victor Und dann liegen ſie ſich in den Armen undßewen ſich und küſſen ſich und finden kein Ende ihrer Liebkoſungen

Du Böſer Mich ſo zu erſchrecken
Ja Schatz ich habe einen anderen Weg genommen einen näheren

ich hatte ſo große Sehnſucht
Wieder dann Küſſe und wieder ſo in glückberauſchter Seligkeit

Nun ahnt Papa ſchon etwas von unſerer Ueberraſchung fragte
er dann

Bewahre
Himmel das wird ja einzig
Ach mir iſt ganz bange all dieſe Tage ſchon ſeit Du fort warſt
Aber warum denn nur mein Lieb
Jch weiß ja auch nicht aber Dein Papa iſt ſo ſonderbar ſo zuvor

kommend ich weiß nicht wie ich s nennen ſoll ich bin allemal ganz
verwirrt wenn ich ihn ſehe faſt ſcheint es als fürchte ich ihn

Närrchen Du Na Das nimmt ja nun ein Ende denn heute
wollen wir uns dem Papa vorſtellen wir zwei glücklichen Brautleute

Wieder einen langen innigen Kuß
Und jetzt eben tritt der Baron Papa ein er hatte große Toilette

gemacht galt es doch einer ſehr ſehr wichtigen Sache aber kaum
tritt er über die Schwelle da erkennt ler auch ſofort die Sachlage
verloren äh ſchmählich verrechnet dieſer Strick von einem
Jungen

Papa Herzenspapa ſegne Deine glücklichen überglücklichen Kinder
Damit führt Victor die junge Braut vor
Und der Herr Baron lächelt fein ſehr fein o er iſt ja nicht

umſonſt Diplomat geweſen Dann tritt er näher und legt den Kindern
ſeine Hände aufs Haupt

Wie Jhr ſeht iſt das keine Ueberraſchung für mich ich habe be
reits große Toilette angelegt zu dieſer feierlichen Handlung

Und draußen treibt der Wind mit den dürren Blättern immer das
ſelbe einförmige Spiel

Es wird Herbſt ſagte der alte Herr

Aufzeichnungen eines Freiheits
härmpfers

Aus den Papieren des Generals der Jnfanterie
von Ditfurth
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Der Einzug des Königspaares in Berlin 1809
Berlin den 24 December 1809 Ermüdet bis zum Uebermaß

kam ich geſtern Abend um fünf Uhr in meinem Quartier an Mein
erſter Gang nachdem ich mich einige Minuten geruht hatte war auf
die Poſt und meine Freude war unbeſchreiblich als ich Deiuen lieben
Brief vorfand Du mein geliebtes Mädchen wirſt neugierig ſein

Der obige teſurge Brief dem gelegentlich weitere ſtets in ſich ab
gidleſſene folgen ſollen welche einzelne Hauptſcenen aus der Zeit der

irre in thaten friſcher Weiſe behandeln ſtammt aus dem
Nachlaſſe des Generals der Infanterie von Ditfurth und iſt an die Braut
des Schreibers gerichtet Letzterer am 29 Juni 1780 geboren trat bereits
mit fünfzehn Jahren in das Regiment Herzog von Braunſchweig als Volontär
ein in der unglücklichen Schlacht von Auerſtädt 1806 zum erſten Male leicht
verwundet gerieth er beim Rückzuge mit einem kleinen Theil ſeines Regiments in franzöſiſche Gefangenſ aſt Jn kühner Weiſe er er
edoch ſeine Flucht gelangte nach vielfachen Abenteuern nach ſeiner heſſiſchendenn mußte da ihm auch hierhin die Späher folgten nach Dresden

chten wo er als preußiſcher Offizier erkannt und von neuem gefangen
enommen wurde Von dem glühenden Triebe unter allen Um
änden die preußiſche Armee zu erreichen und dem Könige zu folgen entfloh

er mit ſeinem Freunde von Mirbach abermals und erreichte in der Verkleidung eines Sandwerksburſchen durch Böhmen Schleſien Polen unter

fortwährenden Anſtrengungen und Gefahren endlich Oſtpreußen Kurz nach
dem Tilſiter Frieden wurde er einem ReſerveBataillon eingefügt und ſpäter
um Erſten Garde Regiment zu Fuß verſetzt Jn hege verlobte er
ich mit einem Fräulein v B mit der er ſich 1810 vermählte Die Briefe
von höchſter Anſchaulichkeit ſind nicht nur für jene große Zeit charakteriſtiſch
ſie ſind in ihren einzelnen Theilen auch von geſchichtlichem Werth

Sonnabend den 20 Oktober 1894

etwas von dem Einzuge des Königs zu hören wobei ich denn der
Garde und mithin auch meiner erwähnen muß wenn Du mich nicht
der Eitelkeit beſchuldigen willſt Wir ſind am 16 von Frankfurt ab
marſchirt und kamen den 20 auf die Dörfer vor Berlin zu ſtehen

ch war eine Stunde von Berlin einquartiert Am 23 früh um 9 Uhr
ammelte ſich die Garde vor dem Bernauer Thor Die Garde du
Corps ſtand auf dem rechten Flügel dann folgten unſere beiden
Bataillons 1 weſtpreußiſches Regiment alsdann eine Eskadron Leib
Ulanen vier Eskadrons Ulanen vier Eskadrons Huſaren eine Eskadron
Küraſſiere eine reitende Garde Batterie und vier andere Kompagnien
Artillerie alle dieſe Truppen ſtanden in einer Linie aufmarſchirt
Dem Könige entgegen zogen bis Weißenſee einem Dorfe eine halbe
Stunde von Berlin woſelbſt die Königin ein Frühſtück einnahm die
hieſige Schützengilde die zu Pferde ſehr anſtändig montirt war von
fünfzig blaſenden Poſtillons mit dem Ober Poſtdirektor und Sekretärs
an ihrer Spitze Es war ein ſehr heiterer Tag Schnee und Froſt
haben wir den ganzen Winter noch nicht gehabt und geſtern ſchien die
Sonne wie im Frühling

Um 1 Uhr kam der König mit einem zahlloſen Gefolge Die
Königin fuhr dicht hinter ihm in einem achtſpännigen Staakswagen
deſſen Pracht ich nicht beſchreiben kann Er war beinah ganz von
Silber acht ſchwarze Rappen zogen ihn lang geſpannt Die Stränge
waren ganz mit Silber plattirt Der Wagen iſt ein Geſchenk der
Stadt Berlin und koſtet 7000 Thaler Sowie der König und die
Königin auf dem linken Flügel der Truppen vorbei waren geſchahen
101 Kanonenſchüſſe die Bataillons präſentirten das Gewehr die
Fahnen und Offiziere ſalutirten und die Janitſcharen blieſen Der
Zug ging die ganze Linie herauf hierauf ward abmarſchirt der König
ritt vor unferm Regiment die Königin fuhr hinter dem König vor
unſerer Leib Kompagnie Unſere 46 Janitſcharen blieſen und ſo zogen
ſämmtliche Regimenter unter dem Geläute aller Glocken in die Stadt
Zweitauſend National Garde ſtanden in den Straßen in Reihen unter
dem Gewehr hinter ihnen waren die Zuſchauer Ein unaufhörlich
Hurrah und Es lebe der König ertönte in der Luft alle Häuſer in
den Straßen durch die der Zug ging waren mit Menſchen gefüllt
Hunderttauſende waren zu ſehen Tauſende von Taſchentüchern wehten
aus den Fenſtern das Ganze war ſehr feierlich und bewegend

Der Zug ging durch die Königsſtraße den Schloßplatz über die
Lange heutige Kurfürſten Brücke die Hunde heutige Schloß
Brücke die Opernbrücke und bei dem Luſtgarten vordei nach dem
Palais des Königs Die Königin war ſchon im Palais auf dem
Balkon der König hielt zu Pferde vor dem Palais ſämmtliche Truppen
marſchirten vorbei und ſalutirten vor der Königin Hinter den Truppen
folgte die National Garde und ſämmtliche bewaffnete Bürger Corps
ſodann ging der Zug über den Opernplatz und wir bezogen unſere
Quartiere Um 4 Uhr gab der König die Parole aus und bezeugte
ſeine Zufriedenheit mit den Truppen Um 8 Uhr Abends verſammelten
ſich alle Offiziere der ganzen Garniſon mit ſämmtlichen Hautboiſten
vor dem Heinrich ſchen Palais der heutigen Univerſität und um
10 Uhr brachten wir dem Königlichen Paare eine Serenade und ein
Vivat Die Hautboiſten Chöre ſpielten abwechſelnd Der König und
die Königin waren über eine halbe Stunde am offenen Fenſter Ganz
Berlin war erleuchtet vorzüglich ſchön aber das Zeughaus

Heute um 10 Uhr war Gottesdienſt in der Domkirche Der ganze
Hof und die Offiziere der Garniſon waren dort verſammelt es war
zum Erdrücken voll Nach der Kirche beſah der König das Leib
Regiment und um 3 Uhr kamen wir erſt von der Parole Auf Mitt
woch iſt große Cour angeſagt ich habe deshalb ſchon Schneider und
Schuſter in Bewegung geſetzt Jch ſowohl wie wir Alle müſſen uns
für wenigſtens 200 Thaler Kleidungsſtücke anſchaffen Die Königin
hatte geſtern ein weißes ſilbernes Kleid an und einen Aufſatz oder
Hut was es geweſen ſein mag von karmoiſin Sammet Morgen
um 10 Uhr beſieht der König die Garde im Luſtgarten Meine
jetzige Exiſtenz gefällt mir noch gar nicht denn dieſes ewige auf Parade
Stehen dieſe ungeheuere Gène iſt beinahe nicht zu ertragen Mit Tages
anbruch müſſen wir ſchon heraus und vor 3 Uhr des Nachmittags ſind
wir von der Garde mit der Parole nicht fertig Beinahe eine halbe
Stunde habe ich zu gehen um zu Tiſch zu kommen Jch eſſe jetzt
noch Unter den Linden in der Sonne Viſiten und Cours aller
Art ſtehen mir noch bevor Komme ich des Abends ermüdet und er
mattet vom vielen Stehen Laufen und dem feſten Anzug nach Hauſe
ſo empfinde ich Langeweile und bin mißmuthig Hier in Berlin muß
man entweder ſo reich ſein um einen Aufwand von einigen Tauſend
Thalern mehr oder weniger nicht ſcheuen zu brauchen wenn man ſich
gefallen will oder man muß verheirathet ſein damit wenn man aus
dem Joch der Dienſtgeſchäfte und Paraden abgeſpannt iſt Erholung
Zerſtreuung und Freude aus den Händen eines geliebten Weibes er
hält Wie unendlich glücklich werde ich daher ſein wenn Du meine
angebetete Flore erſt die Meine biſt wenn ich in meinem Hauſe den
Genius der Unſchuld und Liebe in Dir geliebtes Mädchen finde

Jch wohne in der Spandauer Straße Mein Quartier iſt unend
lich elegant denke Dir alle meine Möbel ſind von Mahagoni die
Stühle und Sophas mit feinen Stoffen überzogen und eine ſchöne
Stutzuhr erinnert mich an die Flüchtigkeit der Zeit Jch habe Dir
einen kleinen Weihnachten zugedacht mein kleines Florchen zwar nichts
Koſtbares Dir aber wie ich hoffe nicht unangenehm Es iſt mein
Bildniß nimm es gütig auf und trage es auf Deinem Herzen wie
mich ſelbſt in demſelben

Des Klenſchen Lebensdauer
Von Dr W Teſchen
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Schon im Jahre 3366 vor Chriſti Geburt ſchrieb der egyptiſche
Königsſohn Patah Hotop ein Werk über die Lebenskunſt Es iſt dieſes
das älteſte Schriftſtück das überhaupt vorhanden iſt Mit Hieroglyphen
auf Papyrusblätter gezeichnet iſt es bis auf unſere Zeit erhalten und
von einem franzöſiſchen Forſcher in der egyptiſchen Stadt Theben an s
Tageslicht gebracht worden

Und die über fünftauſend Jahre alte Botſchaft lautet in wenig
Worten Lebe mäßig und laſſe fröhlich leuchten Dein Angeſicht ſo
lange Du lebſt

Dieſer Spruch hat ſeinen Werth heute noch wie damals aber wie
wenige beachten ihn in unſerer leicht und ſchnelllebigen Zeit und das
Wort Geſundheit iſt das höchſte Glück pflegen in der Regel nur
diejenigen zu ſagen und zu verſtehen welche dieſes Glück bereits ver
loren haben

Geſundheit iſt ohne Zweifel nicht nur das Mittel und die Be
dingung zum wahren und frohen Lebensgenuß ſondern auch die Mutter
der Anmuth und der Schönheit Derjenige welcher geſund an Leib
und Seele iſt dem das Blut leicht durch die Adern rollt iſt gewöhnlich
auch glücklich denn Geſundheit hat Heiterkeit und Lebensluſt im Ge
folge und deſſen Antlitz leuchtet fröhlich

Jm allgemeinen aber iſt das Menſchengeſchlecht zu ſehr abgeſtumpft
für die einfachen und reinen Genüſſe des Lebens und allzufrüh ſteht
der Menſch an den Marken ſeiner Tage denn unſere genußſüchtige
und auf allen Gebieten ſich überhaſtende Generation ſtürmt mit Gewalt
auf die Geſundheit und ihre Lebensdauer ein Während noch in den
ſechsziger Jahren die Statiſtik das Durchſchnittsalter auf 34 35 Jahre
feſtſetzen konnte hat ſich dieſe Ziffer heute auf 30 erniedrigt weil wir
alle mehr oder minder das Produkt eines Zeitalters ſind das ſich
das aufgeklärte das elektriſche nennt aufgeklärt in dem Sinne die
Intereſſen des Volkes zu ſchädigen das Produkt der Verhältniſſe die
mit uns aufgewachſen als ein Stück von uns kranken wir alle an
dem ſchleichenden Fieber des Widernatürlichen ſind wir alle inficirt
von dem verzehrenden Gift unſeres modernen Lebens

Nach wiſſenſchaftlicher Erfahrung ſteht die Lebensdauer der ge
ſammten Thierwelt in einem beſtimmten Verhältniſſe zur Zeit des
Wachsthums und nur beim Menſchen findet eine höchſt ungünſtige
Ausnahme ſtatt

Gelehrte erſten Ranges haben feſtgeſtellt daß zwiſchen der Dauer
des Wachsthums und der Lebensdauer ein Verhältniß von 1 7 be
e alſo die Dauer des Lebens diejenige des Wachſens ſiebenmal

erſteigt
Soweit dem Menſchen die Beobachtung möglich iſt beſtätigt ſich

dieſes Geſetz durch das ganze Thierreich Beiſpielsweiſe wächſt das
Pferd bis zum dritten oder vierten Jahre und erreicht ein Alter von

25 28 Jahren Der Hirſch iſt mit dem fünſten Jahre ausgewachſen
und wird 35 Jahre alt Das Kameel wächſt bis zum ſiebenten Jahre
und erreicht ein Alter von 50 Jahren während unſere gewöhnliche
Maus nach acht Monaten ausgelvachſen iſt und 5 Jahre alt wird
S vorausgeſetzt daß ihrem Leben kein gewaltſames Ende bereitet
wird

Ob in der Pflanzenwelt das gleiche Geſetz herrſcht iſt nicht feſt
geſtellt worden dürfte auch beiſpielsweiſe bei vielen Bäumen kaum
möglich ſein da es deren giebt die an die tauſend Jahre und dar
über alt werden Die Ulme kann es auf 300 Jahre der Epheu auf
450 die Kaſtanie auf 600 die Ceder auf 800 und unſere deutſche Eiche
ſogar auf 1500 Jahre bringen

Da nun vSeim Menſchen das Wachsthum erſt mit dem zwanzigſten
Jahre ſein Ende erreicht ſo müßte der Menſch nach obigem Geſetz
140 Jahre alt werden Die Fälle aber wo wirklich ein ſolches Alter
erreicht wurde ſind ſo ſelten daß ſie unter Millionen von Menſchen
ſchnell gezählt ſind

Von tauſend Menſchen erreichen kaum hundert das fünfundſiebzigſte
ne 30 das fünfundachzigſte und zwei vielleicht das neunzigſte Lebens

jahr
Jn Norwegen erreicht durchſchnittlich der dritte in England der

fünfte in Deutſchland der ſechſte in Frankreich der achte und in Jr
land nur der elfte Theil der Bevölkerung das ſiebenzigſte Lebensjahr

Freilich ſagt die Statiſtik daß beinahe die Hälfte der Menſchheit in
früheſter Kindheit ſtirbt wodurch ſich alſo der Procentſatz der Siebenzig
jährigen relativ verdoppelt und ſich alſo auch das Durchſchnittsalter
der erwachſenen Menſchen günſtiger ſtellt

Ob es jemals Zeiten gegeben hat wo der Menſch ein Durchſchnitts
alter von 140 Jahren erreicht hat das wiſſen wir nicht vielleicht in
der Urzeit wo er nicht viel beſſer lebte als das Thier Die Bibel
freilich geht mit den Jahren recht verſchwenderiſch um ſie ſpricht in
den fünf Büchern Moſes ſogar von dem fabelhaft hohen Alter von
960 Jahren freilicht ſagt ſie nicht wie lange damals ſo ein Jahr ge
dauert hat

Aus der neueren Zeit ſind einige Fälle bekannt wo das Alter
Abrahams nämlich 175 Jahre beinahe erreicht wurde und zwar von
zwei armen englichen Knechten die bei einem arbeitsvollen mäßigen
Landleben ein ungewöhnliches Alter erreichten von Thomas Parre
nämlich und Henry Jenkins von denen der erſtere 159 und der letztere
169 Jahre alt wurde Beiſpiele von Hundertjährigen kommen ver
einzelt vor ſonſt aber geht aus allen uns bekannten geſchichtlichen
Quellen hervor daß die Menſchen aller Zeiten nicht auffallend länger
gelebt haben als wie in unſerem Jahrhundert Leider iſt es eine
Thatſache daß alle Kulturvölker nur relativ geſund ſind das heißt
jeder Menſch hat eine Dispoſition zu Erkrankungen überhaupt oder er
beſitzt eine ſchlummernde manchmal auch ſchon eine ſichtbare erbliche
Anlage zu einer beſtimmten Krankheit Kultur und Civiliſation und
die davon unzertrennlich mannigſaltigen Anforderungen an den menſch
lichen Körper und Geiſt haben die urſprüngliche Energie der Lebens
kräfte abgeſchwächt und ſo den Menſchen empfindlicher und weniger
widerſtandsfähiger gegen äußere Einflüſſe gemacht weil es die Kultur
nicht geſtattet daß der Menſch unter abſolut normalen Zuſtänden lebt

So entſtand allmählich die Krankheitsanlage und jene Grund
ſtimmung des menſchlichen Organismus die geneigt iſt Störungen
des relativ geſunden Lebensganges zu unterliegen und für gewiſſe Er
krankungsurſachen beängſtigende Bedingungen darzubieten

So ſelten das Alter von 80 bis 90 Jahren iſt ebenſo ſelten iſt
auch der natürliche Tod der Tod durch Altersſchwäche das heißt ein
ſanftes ruhiges Einſchlafen ohne vorangegangene Krankheit ohne Kampf
ohne Angſt und ohne Schinerzen

Rouſſeau und andere Männer von Bedeutung betrachteten die
Civiliſation des Menſchen als die Hauptquelle des phyſiſchen und mo
raliſchen Elends und ſie waren der Meinung die Menſchen ſollten
wieder in den urſprünglichen Zuſtand der Rohheit zurückkehren um
ſich von jenem Elend zu befreien

Solche Vorſchläge ſind naturgemäß unausführbar wenigſtens für
ganze Völkerſchaften denn erſtens läßt ſich ein Kulturvolk nicht mehr
in einen ſolchen Zuſtand zurückführen und zweitens will die Menſchheit
nicht denn ſie iſt für die Civiliſation geboren und dazu disponirt
durch Anlagen der Jntelligenz durch Kunſttrieb und Wiſſensdrang ſo
daß ſelbſt der paradieſiſche Urzuſtand bald etwas unerträglich Lang
weiliges für ſie haben würde

Auf dieſe Weiſe iſt der Menſchheit nicht zu helfen aber in mancherlei
Beziehungen kann und muß Abhilfe geſchaffen werden Als eine der
erſten Urſachen der größeren Sterblichkeit unſerer heutigen Generation
iſt die Genußſucht das Schnellleben zu betrachten Nach uns die
Sündfluth heißt es wieder einmal bei vielen Menſchen Erwerb ohne
viel Arbeit Genuß ohne Zeitverluſt uneingeſchränkte Freiheit der Ge
lüſte das iſt das Jdeal des einen Theiles der Menſchheit während der
andere Theil ſich aufreibt im Kampfe ums Daſein in einer Konkurrenz
die allzuheftig auf den meiſten Gebieten entbrannt iſt

Wie eine Lokomotive von Station zu Station dampft ſo eilen die
einen von Genuß zu Genuß die andern von Arbeit zu Arbeit bis zur
frühzeitigen tödtlichen Abnutzung

Als zweite Urſache der größeren Sterblichkeit iſt anzuſehen die
Dichtigkeit der Bevölkerung in den großen Städten

Die Abhülfe der übertriebenen Konkurrenz und der Uebervölkerung
der Städte fallen in das Gebiet des Staates oder der Genoſſenſchaſten
Zweck dieſer Zeilen kann es nur ſein kurz die Leiden zu betrachten
welche der Arzt oder der Einzelne ſelbſt heilen kann Wenn auch die
heutige Generation im allgemeinen den Krankheitskeim von Geburt an
in ſich trägt ſo giebt es dennoch eine Weiſe ſelbſt ein durch Anlage
und Krankheit ſchon geſchwächtes Daſein zu verlängern und zwar durch
eine diätetiſche Kunſt durch das richtige Abwägen unſerer Kräfte
durch Kenntniß der ſchädlichen Einflüſſe und der Schutzmittel mit einem
Wort durch eine Diätetik des Körpers und des Geiſtes durch ein
möglichſt einfaches naturgemäßes Leben Jeder Menſch ſollte daher
ſo früh wie möglich ſich einer Selbſtbeobachtung befleißigen das heißt
ſich in ſeiner phyſiſchen Natur kennen lernen und dadurch ſeine Lebens
weiſe einrichten Es giebt einzelne Menſchen die das für überflüſſig
halten aber das iſt ein großer Jrrthum denn ſelbſt der kräftigſte
Körper vergeht ſich nicht ungeſtraft gegen die Natur das Leben liebt
nur diejenigen welche es ſelbſt lieben und was man liebt das ſucht
man zu erhalten und nicht durch ſchnellen Verbrauch zu kürzen

InſeratenAnnahmeſtellen
für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Erxpedition Leipzigerſtraße I

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

For Medsillen
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Seite 70 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Enalkreis 20 Oktober
Volkswirfhechaftüches Uamnciol well Börse

a Tuoker 70 Mk Konsumsteuer 31,60 pr November December pr April MaiRagasdurg 18 Oktoder Kornznoker exel von 92 neue 10,50 Petroleum loco 6,80
10,65 Kornzuoker exol 88 Reudement r neue 10,00 410,16 Posen 18 Oktober Spiritus loco ohne Foses 50er 49,90 do loco ohne
hprodukte exel 76 Rendement 7,00 8 10 Stetig rodrafönade I Fass T0er 30,80 still Wotter Kälter

h äär Riig Ge Bank t un t n I Wien 18 Oktober Weizen pr Herbst 6,47 Gd 6,52 Brass 21,50 r ohzneker I Produk ransito f a B Hambur re Sr Oktober 10,00 6d 10,023 Br pr November 10,00 Gd 10 de Br r 6,85 Gd 6,87 Br Roggen pr Her
mber 10,05 Gd 10,10 Br pr Januar März 10,25 dez 10,27 Br Ruhig

Hamburg 18 Oktober Rüben Rohzueker I Proäukt Basls 89 frel an
Bord Hamburg pr Oktober 10,05 pr Deoember 10,05 Mats

London 18 Oktober Javazueker loco i8 trösge Rübden Rohb
zneker loco 10 PFest

Paris 18 Oktober Rohzueker rudig 88, loco 26,25 WeisgorZunoker ruhbig Nr 8 pr 100 Kilogr pr Oktoder 27,0 pr November
m 27,6P pr Januar April 28,60 pr Alärz Juni 209,00

e Kaffee

Nr n 2 6

r Frühjahr
st 5,54 Gd 5,59 Br pr Frühjahr 6,01 Gd

6,08 Br Aais pr September Oktober 6,75 0d 6,80 Br pr Mai Jnni 6,19 d
6,21 Br Nater pr Herbst 6,16 Gd 6,18 Br pr Frühjahr 6,41 Gd 6,23 Br

dehauptet Gerste Bau
sohäſtslos pr November

86 pr März vo pr Mai o Rüb 6i loco pr Herbst pr

a

Schluss Couree der Leipziger Böroe vom 18 Oktober
C v 17 Okt

83 säüchsische Rente e e 92,50do Anleiie 101,75 101,76Oesterreichische Bankuoton 108,90 163,90Zeitzer Paraftän nud Solaröl Fabrik 71,50 71,50
Mannfelder Kux 290,00 290,00Böhmische Nordbahn Action 191,00 191 95
Baseht ahrador e n I 337 330 0Amsterdam 18 Oxtober Weizen auf Terwine Leipziger Oreditanstalt Action 188,50 188,36pr März J Oredit und r zu Leipzig 119,85Alai a e Bank Action 138,00 138,50Sächsisobe Bank Actieon 121,00 121,00o Leipziger Kammgaru Spinnoerel Aetie 162,00 162 ,00Kammgarnspinnerei Stöhr Co 142,00 143,00

39 S Actien Brauerei 176,00 176,00e enril 48,25 ritus fest pr Oktober 32,25 pr November 32,86 pr neokerraffünerio Halle Aetien33,50 pr Jahr Apri 33,00 Wetter Regon Dentsehe Klbsechiffahrts Aotien 72,60 72,50

99
1060
1000

98 800

u 1 g nT

1 u g 101,60B

n e1 n 1 gi 018

u

s
u

u nu 4 00e

i u 4 11006
u 4 1000u 1032 750u 2 108,60b2

R o nauptoet pr ölkebor 89,06

I 10,50 Mehl b r Novemberh namborg 18 Oktober Kaffoo o averago Santos pr Oktober 70 5920 e er n de e e hl de pr voenker AMärs pt ber 48,00 pr Novbr 48,00 r o räer Peoembaer 48,25 pr zaAmsterdam 18 Oktober Ja v t good ordinary 650
Haxvre 18 Oktober Katfee good average Santos pr Oktoder 86,00 pr

Deoember 80,50 pr März 76,00 Ruhbig

Getreide Oele Fette und Spiritus
Sertin 18 Oktober Woizen loco 112 132 Oktob 125 25 December 128,00

h à 80 i

h 18 Oktober Wel gen raubig Roggen fest Hafer

Roggen loco do auf Termine flau pr Oktober
Paris 18 Oktober v dehauptet pr Oktober 17,16 pr Novy 17,26

a

hüringische Gas Gesellsohafts Actien 166,00Potroleum
Oktober

November Februar 17,40 pr Janu wen 17,80 ig pr Oktober

Antwerpon 18 v arkt Rattünirtes Typo woeiss loco12 ber u Bre z r n r pr Okteder December 12/ Br pr tlalieesche Börse vom 19 Oktober114,50 matt Hafer Ioco 107 143 Oktober 114,50 December 11350 J 2 iAai 114,00 matt Gerste loco 95 189 Vuttergerste Räböl Saiumwollie Dividende Zins S Coursloco Oktober 43,50 Mai 44 80 fest Spiritus Toer Wagre logo Clverpool 18 Oktober Banmwol e Umsseta 18000 Ballen davon für tür Proz termin 2 Notig
8280 Oktober 35 90 November 86,06 Decemder 386,30 Mai 37,90 flau Spoknlstion und Eaport 1000 Ballen Weichend 5
Söer Waare loco 51,90 Petroleum loco 18,90 Middl amerik Liefernngen Oktober November Küäuferpreis o mHamburg 18 Oktober Woelgen Ioeo fester holsteinischer loco neuer yember December do December Januar 8 do Janusr Fobrnar r Hallesohe Stadt Anleihe von 1882 v e 104B

126 128 oggen loco fester mecklenburg loco neuer 119 121 russ do Februgr Aärz Verkünferpreis März April 3 Käuferpreis April V Thestor Anleihe von 1884 u e
Iooo nis Wer Hafer r 8 J W e Mai 8 Verkünferpreis Mai Juni d Käuferpreis v S 733 e a 2 JVerzollt fest loco Spiritos still pr ober November 10 S Anleihe v 2 v P U SNovember December 1d2 Br pr December Jannar 19 Br pr April Als AKener Stadt Anleihe uBr Kaffee rubig Omaata Saok Petroleum loco behauptet Bremer Börse vom 18 Oktober 2 Erturter Stadt Anleihe u uStandard white l1ooo 5 d Br Wetter Voränderüeh Ratftfinirtes Petroleum Otdzielle Notirung der Bremer Petrolenm Halberatüdter Stadt Anleihe 18900

Srosiau 18 Oktober Spiritus pr 100 Liter 100 exel 50 Mk Ver I Börse Nleäriger Loco 4,90 bez 8 Naumburger Stadt Anlelhebrauchsabgaben pr Oktober 50,50 do do 70 Mk Verbravohsabgsben pr Baumwolle Rudig Vplanä midädl loco 31 Pfg Landsehaftl a Central Pfandbriefe S
Oktober 39,80 do do Roggen pr Oktober 11300 Rüböl pr Oktober Sehmalz Ruhig Wneox 40 Pfg Armonr shbield 40 Pfg Ondahy Sehsisehe landsohaftl Pfanäbriefe
48,60 pr November 44,00 Zink Wotter Schön 41 Pfg Fairbanks 817 Pfg a 3 ir e e e e h ca heowoo e59 P April as r ered r r abak Umsstz Jass Kentueoky Seronen Havannah hah 40110 50 pr April Alai 115,60 Pommers eher Ha fer loco 100 114 Rüböl loco Knap schafts Berufsgenossenseh 4 Anl s aatäil pr OKtober 48,20 pr April Aai 44,00 Spiritus loco matt mit 3 notrat e büg Bretl Nebrayp Act J Gröllw Act Papiertabrix

g Pannendanum 8 108 80b2 ftaliesehe Actien Brauerei Hyp AnBerliner Börse Elsenbahn Stamm Aktien Donnersmarokhiitte ov 8 11200620 Hyp Anleihe d Zuokertabr Körbisdorf
Oktober 1894 Dortmund Bergb A 6 0 8,25B l d Gewerkschatt Ludwig IIvom 18 Oktober 1894 Altenburg Zoltr 2825 i e Pr o825 Tat e e A 1Dortmund RKnachede l 180 Rsohwoiler 2 96,5002 e P An d Waldanerbraunk Aer d 7Deatsohe Fonds Euntin J üdeon I r Gelszenkirchener s 168 50b2 Sehs Thür Braunkohlen Sohnidv uu ns Frankfarter Gütorvann 68 100 Harpener Berghan 81520b2 ne A u tadeon Bäoheon 14500d2B iibernis 19990b2 Zeitzer Paraff u Solarölfabrik 59 SohuldDents ohe Reſohs Anleihe 105,800 Mainz ndwigshefon 117 0062 Hörder H Pr Akt 5 0 67 ob gersehr rückz à 103 u 6e s r Aarienburg Mlawis 1 80,25b26 ger eonv 6 11100b20 la r r 53 10 93 60 D 0 rens S d 1 0 88,50b26 nur n 4 129,90b2 5pau un ors c s nK orien 1eronasizobe Staais Anieino e r Molaſabtr See Acten a 7 et ddo I 108,306 Weimar Gers 0 1160beB do Riseun fnänstrio 89,76620 Cröllwitz Actien Papierfabrik Aotien 3 4e i 83 508 Woerradahn u ö7,50B BRiebeoks Montanwerke 10 166,75626 Pöretewitez Rattmannadorter Brk Ind A IIses a e edo Staates Sohnläsobelne 8 100,50be Aussi Toplitz 24 837 de Roitzor Konlen w5 108 25 b Eilenburg Kattun dlanufaktnr Aetien 1893 84 0 4 65B i

BSsriiner Staät Obügatton s i01,0ob2 Huseltieurader Bann 10 Säohs Thür Rrannkollen S 119,00B n en i r J herthe ee ee 2 oo huſgiee ietein Veeterezoln Ale e h eeert aeene 7 4 t Gallz Carl In wigbaln 19 ne h h an u rLandäseh Centr 4 Oesterr Lokalbalnen e 4 101,75d20 Inäastrie Aktien Rallesche Strassenbahn Aetien 1823 0 v 4do 101,30b2 a o a gen v i g Hildebrand sche Mühlenwerk Action 18983/94 6 4 11456 45 i do ordwestbabn 5 5 119,100 5 warfahbr n 9o rn z Lombard e 48,60d2 z 105 o r r 5 10169 d Kurs S le w 75 orliuer en brlold re 2 90b 1 d m Jne e nnaeisohs Staatedann 63 6 niebeok Leipzig 16 Jaumbunrger Braunkohlen Aetien täte 3323Sächsisoh 103,606 i cröliwi 5 Niemberg Alalzfabrik Aktien I1893/94 4 4 80BRehsigohe 60 do Südwestdaun 5975 5 69,40b a Cröllwitzer Papjerfahbrik 4 117 50h2B Packhots Actien 1892 4 4 450do i 7 J 101,3026 Warsechau Wien 5 172 236,00b2 Kilenburger Kattnun 0 54000 e g 1Wostpr ritt I I W 10020B Gottharäbaun 7 I 20 Greppiner Werke Jüehs Thür Brannkoblen Stamm Actien 1 an ca ſage a Sintteimssr Bahn d e h ieſreng tie s e ehe rats tg en t Sei Seniral J c las Mann 22 10026 Werschen Weiesont Braunk Stamm Acet so 12 160,25b8 S104305 do Vnion 60 b a Fommorsohe gonv 4 80 00ba Zeitzer Masehinentabrük Actien Sohasode lebe 54 20 4 eh 10440B z er tot Zeitzer Parattin und Solarölfabriſe Aetien I8ss v 4 mBauk Aktlep e e aAus Iindlsohe Fonds ine er rangm Geg S v erz Gonsol Hallesehe ktünnorsehatt Kuxe krancokteo 1976 4
8 orliner Bank 5 08,50 o Nordd ioyd 80b2 egrester St A 84 96 90da ao Handols Gesellzonaoft d d do Gr HDerl Pferdeb 12 262 00h2 Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sioh pro Stüok S

S ehe A 81 84 r 34256 Breslauer Disconto Bank 106,80b2 2znokerfabrlken Glanriger 6 105 00beB
r do conus Goldrente e r 27,25b2 armer Bank 42 reu ö 3 e e u J O 08 s r i2n e v e/ n Sereeegit d d horte v hsolk Sohlachtviohmarkt im e e an am 18 Oktober 1894 e

abdoner oihbe 4 66,50b2 0 rundsohnldbank 8 118,750 sohsolkursge eme er u r t ehe Amsterdam 100 s T 168 65b Preiso f 50 Kilogr a Lebend b Seheeteemeno St Rb Obl 2,25ba Dlekonto Ge o 10bs 3 roisso f br e 101 ob h ärkna öred B idteotts e o r 37 o Zum Verkaufe I Qual II Qual III Qual0 d B I 4 J Sdo Papier Rente, l do do jnnge 40 gu 1083,80b2B Wien österr W 100 II 8 T 163,90 b standen Ver sdo SlIberr J J kleine n 95 606 Hannoversohe Bank 109,50b26 Petersburg 100 8R 8 W 217,40be a b a b a d kauft 23
Portu e r r eipziger r 8 9 r Bunk VomRöm Anl Il 77,60 I Alagdeburger Bankverein 108 10 m nunk DiskontoRumän Staats O fnnd 2000 6 102,40bg do Privatbank 6 110,760 67 Rinder 67do do amort 4000 b 95,75B Moeining Hyp Bank 70 6 120,506 Berlin Weohsel 83, I ombard 8 Ametsr davon 6 Oehsen 89 e 87 6

n i u e u Ha 7ohe G o 6 Nationalban Deutschld R 11 on 4, ühe 35 5 S83 re e e e 103,75b2 l un 4 Bullen 86 31 4o r Anl 1864 63 50 d Oesterreich Credit Anstalt 117 h 10 Kälber 13 2 38 S 2 S 10äo do v 1606 d 150,106 PWreues Bod Cred Anstalt 7 e 135,75 be Golä Silber und Hankunoten 22 Hammel Schafe 27 mee 22 S S
Serbische Rente 88 6 74,306 I do Ctr Bod Or 602 9 166,60b2B 11 528 Schweine davon S S e S a 306 222Tärkische Anleihe v 1890 x do Hypoth Akt Bank 124,60b2 G Sovereigus g0340 86 Landschweine S 60 S 58 c 56 84 32 Vngar Goldrente 1000 99 80B n J Vra, G 25 5 er 77 Da oten e Wieg 442 Ungarische 49 44 22e 220n Ueie S 7 159,89b2 4 53i 8u 5 J Dollers u a 418,25h2 e e Jl Eisenbahn Stamm Prioritüts Aktien WWehalaehe Baik i imperiais rxo 8Stüok 32d 00bz G Der Geschäftsgang war r T Per Gesammtauftrieb diese

Französigole Bonknoten 80,95 de e ntruh er r wo 15 W i i nt rtmund Enschede 129,406 Bergwerks Aktlen Oesterrgichische Banknoten 164,092 12 Kalber 81 Sohafo 080 Schwelne davon 192 Landsobweine un377 e e 118,75b2 8 Ruasizohe Bankuoten 218 ba 898 ungarisohe zusammen 1258 Sohlaohtthlere Goltsa
4 g3 nahe Südbahn alter Kohle 6s lann 06,0b2 Boobum nesatallfabrik 160,70baWeimar Gera 93,25b2B Consolidation s 177,60b inCanchſtädt Carl Sohnilze Cauchſtädt

Tapisserie Waaren Ausstellung
welche auf das Reichhaltigſte mit aparten Neuheiten in ſämmtlichen Stickereien
zu enorm billigen Preiſen ausgeſtattet iſt

Speziell Neuheiten in Celluloid und Aluminium Gesohenk
artikeln zum Beſticken

Körbchen uller ArtGroße Ans
wahl in

r Vorge zeichnete Decken Tischlänter ete
Congress und Javn Stoſfe ſowie ſämmtliche Stick und Häicel

d Seide und Wolle ſind in bekannt ſchönem Farbenſortiment reichlich
am Lager

Sechablonen z Krenzſtichſtickerei Brehstaben Monogramme
und Kanteon Neues Pateut ſind in großer Auswahl am Lager

Banksagung s
Circa 7 Monate hatte ich an Hüftgicht

zu leiden mußte die entſetzlichſten Schmer
zen ausſtehen ohne daß mir durch eines
der vielen angewandten Mittel auch nur
Linderung geſchafft worden wär Jch
verſuchte es ſchließlich mit der Homöopathie

4 und wandte mich an den hombop Arzt
Herrn Dr med Volbeding in Düſſel
dorf Königsallee 6 welcher Herr
mich in der kurzen Zeit von ſtark vier
Wochen von meinen furchtbaren Schmerzen
befreite ſo daß ich jetzt vollkommen ge
ſund bin

Asberg b Mörs
Bernhard OlIletffs

e

4Geheime ſeiden
und deren Folgen jeder Art als Haut
ausſchläge Mundansbrüche Kopf
ſchmerzen chron Ausflliſſe Schlaff
heit des Körpers u ſ w beile gründl 9
und disceret geſtützt auf 20jährige Er
fahrungen und glänzende Erfolge durch
ein einfaches Verfaghren ohne Anwendung

von Queckſilber Jod u ſ ſelbſt da J
wo dergl Mittel ſchädlich auf den Körper t
gewirkt Brieflich mit gleichem Erfolg

B G Keutoel
Badehalter

Eösleben Markt 35
fur 123 monatl aufeinanderfolg u je einer am

Ersten jeden Monats
etatt findenden grossen Ziehungen in welchen

jedes Los sofort ein Treffer
sicher erhält Der Teilnehmer kann durch
dieselben von den in PTreffern d Mark
500000 400000 300000 ete

Auszahlung gelangenden es

m 20 Millionen
bis ca Mark 20000 15000 10000 eto
mindestens aber nicht ganz den halben Jtirton Rinsata gewinnen Progpekte W Zio

hungslieten gratis Jahresbeitreg für alle 19
Ziehungen 120 oder pro Ziehung m
Mk 10 le Halfte davon Mk S
Vlortel M 80 Anmeldungen dis spatestens

Vorräthigo in allen besseren Orogen
Delieatessen und Oolonialwaaren
Handiungen En gros zu beziehen
durch die Beargisoha Brauerei Oeseſl
schaft vorm O Küpper Elberfeld

r h e r 7 tr 7 h v55 2 S S W p
d T clusgewürz

ſtets friſch gemahlen

Keorq Zeieing s Brogerien e

Nartha Pffe7 7 896009680000000000 h e e hLangnese Biscuits Nisbel Insverkauf
r u Wegen Geſchäftsaufgabe ſollen Markt 14 II Dio MNoeiningerempfiehlt zu Original Fabrikpreiſen Sophas Vertikows Kleiderſekret Künſtt Zähne von S Mk an Mark LooseCarl Booch

g

C A Schnabel Gr

Rother Thurm 12

Anusverkanf
von Armeelieferungen übrig geblieb

en e Stck7 Pfg Hoſenträger Paar 80 u
Härkerür 1

Breiteſtr 1
und

Kommoden Kleider u Külcheuſchr
Bettſtellen mit Matratzen Tiſche
Stühle und Spiegel zu ſehr billigen
Preiſen verkauft werden

Das größte wohlſchmeckende Früh
ſtücksgebäck ſowie Brod liefert

Carl Koch Herrenſtraße 1
Meine Waſch u Glanzplättanſtalt empf

ich d geehrt Herrſchaft z Benutz M Hirſch

Plombiren Zahnziehen
Reparaturen ſofort

Auswärtigen Reiſegeld
vergütet

Dr med Co pruſct Kret
f Naturheilverfahren

Leipzlgeorstr 68 Nähe d Bahn

eſnd de besten
5000 Gewinne darunte

das Grosse Loos Werte v

50,000 Mark
Ziehung a 15 16 u 17 Novd d 3

Melninger 7 Mark oose
II Loose 10 268 Loose 95 M

Porto u Liste 20 vorsondot
A Brüning Haupt Agent Gotha
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Sonnabend General Anz 7 e t

Soeben angelangt 1
Tassen und offerire dieſelben wie folgt
Echte Porzellan Taſſen mit Goldrand 8 Paar 50 Pfg Salatièren 6 Stück im Satz

e in feiner Ausführung decorirt wiebelmuſter dieſelben
Paar 25 Pfg Salz und Mehlfäſſer Zwiebelmuſter

Steingut Paar 10 Pfg fKaffeeſervice 1 Kanne 1 Zuckerdoſe 1 Sahnengießer 6 Paar
J zuſammen 3 Mk eſchirr 1 Seifenhalter ZahnbürſtenhalterMilchtöpfe 6 Stück im Satz blos geſch halter Zahnbürſtenht 1 Mk 50 Pfg zuſammen 2 Mk 50 Pfg Britannia Eßlöffel d Stück 10 PfgKinderbecher früher 50 Pfg jetzt blos 10 Pfg Waſchbecken 40 Pfg n gravirt 2 Stück 25 PfgTeller tiefe und flache prima Waare 6 Stück 50 Pfg Nachttöpfe 35 Pfg Kaffeelöffel 4 Stück 25 PfgDeſſert 8 Stück 50 Pfg Brodplatten Zwiebelmuſter 25 Pfg Seife in Carton 9 Gegenſtände früher 1 Mk jetzt blos 50 PfgVorrathstonnen Zwiebelmuſter 40 Pfg Glockenſchüſſeln mit Glocke 50 Pfg Petrolenmkannen 3 Liter 50 P pStreublumen Neu 50 Pfg Spucknäpfe ſchöne Waare 25 Pfg Kohlen Eimer 50 Pfg dieſelben groß 1 Mk

Ebenſo Bürstenwaaren und Lecierwanaren zu Spottpreiſen
Mein Filial Leiter iſt angewieſen zu ſtreng von mir vorgeſchriebenen Preiſen zu verkaufen und iſt jeder Käufer berechtigt ſich die Faktura über die Verkaufspreiſe vorzeigen zu laſſen

Um zahlreichen Zuſpruch bittet Hochachtungsvo

In meiner Fili le Große Alrichſtraße 36 5 gän

ger Schuhwaaren Fabriken mit Dampfbetricbh S
empfehlen ihr reichſortirtes Lager in e

Damen Herren und Kinder
Schuhen und Stiefeln z

ſowie an Winterſachen das Neueſte und Feinſte vom Geringſten bis zum
Beſten was die Saiſon bietet

Das grösste Schuhwaaren Lager am Platze e
Schueerſtraßee Gonrad Tack Cie

Rathskeller Neubau

El eä dV Sir m r v z rn 2 3 t e re t e ehe e Je A e ehe e Were Bee er r ne c
y T W m ät r o mee 4 Ha F hrer e e Smee e

i Tn nen v e a rmee 2 e r
Jekanntimgehteng

Die Herbſt Kontrol Verſammlungen im Landwehrbezirk Halle zu
welcher die Reſerviſten einſchließlich Dispoſitions Urlauber und die zur Dispoſition
der Erſatz Behörden entlaſſenen Mannſchaften zu erſcheinen haben finden wie
folgt ſtatt

Unterbezirk 4 Eisleben
Kontrolplatz Teutſchenthal Gaſthof zur Caſſeler Bahn

am 2 November 1894 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Oberteutſchenthal
Unterteutſchenthal Steuden Vitzenburg

am 2 November 1894 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf Rollsdorf
Wansleben Zappendorf

Kontrolplatz Oberrbblingen Soff s Gaſthof
November 1894 Morgens 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften Alberſtedt Awmedorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen

Obereſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt Unterröblingen

Kosen Westen

am 389 Leiprigerstr 94

Winter
Paletots Joppen

Hoſienzollern Mläntel

M JSimmenauer

Kontrolplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
am 5 November 1894 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1887 1888 1889 1890

1891 aus Helbra
am 5 November 1894 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1892 1893 und 1894

aus Helbra und für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften Benn
dorf b Volkſtedt und Wimmelburg

Kontrolplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
am 6 November 1894 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1887 1888 und 1889

aus Eisleben
am 6 November 1894 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1890 1891 1892 1893

und 1894 aus Eisleben
Kontrolplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

November 1894 Morgens S Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Aebtiſchrode Biſchoffrode Helfta Holz Zelle Lüttchendorf Ober
rißdorf Seeburg Unterrißdorf Wolferode Wormsleben

Unterbezirk 5 Cönneruy
Kontrolplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

am 8 November 1894 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

am 7

M Leipzigerstr M

M Simmenauer

Paletots Anzüge

ſchaften Benkendorf Beeſenſtedt Burgsdorf Böſenburg Cloſchwitz Deder
ſtedt Elbitz Elben Fienſtedt Gorsleben Gödewitz Hedersleben Krimpe
Naundorf Neehauſen Pfützthal Quillſchöna Rottelsdorf Rumpin Räther
Schwittersdorf Salzmünde Schochwitz Trebitz b Volkmaritz Wils
Zaſchwitz Zörnitz

Kontrolplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ning
am 9 November 1894 Morgens 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Gerbſtedt Stadt u Amtsgemeinde Alsleben Welfsholz Gypshütte
am 9 November 1894 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Augsdorf Adendorf Belleben Friedeburg Friedeburgerhütte Freiſt
Helmsdorf Heiligenthal Haus Zeitz Hübitz Jhlewitz Königswiek Lochwitz
Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Strenznaundorf Thal
dorf Zabenſtedt Zabitz Zellewitz Zickeritz Straußhof

Kontrolplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
am 10 November 1894 Morgens 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Cönnern Rothenburg Brucke Gnölbzig Nelben
am 10 November 1894 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Cuſtrena Dalena Dachritz Dor
nitz Garſena Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau Mödewitz

Leibchen Hosen

94 Leiprigerstr 94

9

O Naue Gr Steinſtraße 62 I

Muerena mit Zweihauſen Neubeeſen Poplitz Sieglitz Trebitz bei Cönnern
Trebnitz Unterpeißen

Kontrolplatz Nauendorf im Saalkreis Grohmaunns Ziegelei
am Bahnhof Nauendorf

am 12 November 1894 Morgens 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Merbitz Deutleben Dobis Dößel Dommitz Kaltenmark Kroſigk
Lettewitz h Mücheln Nauendorf aS Neutz Petersberg Prieſter
Schlettau Wettin Wieskau

Polsterarbeiten
Gardinenstecken 9
Zimmertapezieren

nimmt an

alle und den Saalkreis

da
m

Ah
e

Wagenladung Steingut und 1 Wagenladung echte Porzellan

zuſammen 1 Mk 40 Pfg
2 Mk

groß
Waſchſervice 1 Krug 1 Ständer 1 Waſchbecken

S II Schöomn a ch Berlin
Filiale r Halle a Schmeerſtraße I

zlicher Ausverkauf zu ſpottbilligen Vreiſen

20 Oktober Seite 11

Sehmeerſtraſze
Rathskeller

Lampen Lampen Lampen zu noch nie dageweſenen Preiſen
Schippe mit Feger japan früher 1 Mk z blos 50 Pfg

50 Pfg Brodkörbe japan früher 50 Pfg jetzt blos 25 Pfg
1 Mk Tablets 2 Größen früher 2 Mk jetzt blos 1 Mk

1 Nacht Kaſſetten Papier feine Ausführung 50 Bg 50 Couv 50 Pfg
Umhänge Broddoſen mit Riemen 50 Pfg

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Kontrolplatz Wallwitz Gaſthof z Virke

am 12 November 1894 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche JaheskleSen aus den Ort
ſchaften Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz DeMitz Friedrichſchwerz
Frößnitz Gimritz b Görbitz Groitzſch Gutenberg Lehndorf Löbnitz a dMerkewitz Morl Möderau Nehlitz Räthern Raunitz Sennewitz Shlbitz
Teicha Trebitz a Weſtewitz

Kontrolplatz Niemberg am Bahnhof
am 13 November 1894 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Niemberg Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf
Gödewitz Harsdorf Hohen Hohenthürm Jnwenden Obermaſchwitz Oppin
Oppin Freiheit Peißen Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spicken
dorf Untermaſchwitz Wurp

Kontrolplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
am 14 November 1894 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1887 1888 1889 1890

und 1891 aus Giebichenſtein
am 14 November 1894 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1892 1893 und 1894

aus Giebichenſtein und für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Trotha und Lettin

am 15 November 1894 Morgens 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Dölau Granau Cröllwitz Lieskau Mötzlich Nietleben Schiep
zig Seeben Tornau Zſcherben

Kontrolplatz Ammendorf Gandich s Reſtaurant
am 15 November 1894 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus

den Ortſchaften Ammendorf Beeſen a Burg i Aue Döllnitz Lochau
Oſendorf Planena Pritſchöna Radewell Weſenitz

Kontrolplatz Gröbers im Gaſthofe
am 16 November 1894 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Gröbers Benndorf b Bennewitz Bruckdorf Canena Dies
kau Gottenz Groß Kugel Klein Kugel Osmünde Schwoitzſch Zwintſchöna

Unterbezirk 1 Halle a Stadt
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Special Waffen
Garde Provinzial Jäger Provinzial Kavallerie Provinzial Feld Artl Provinzial
Fuß Artl Provinzial Pioniere Eiſenbahn u Luftſchiffertruppen Provinzial Train

Sanitätsperſonal Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften und Marine
am 17 November 1894 Morzens Uhr für den Jahrgang 1887

r II II II II f1 9 I r r 8 I II t 1 88 9II 19 84 à I 11 I I II 1890290 v v 8 189120 v n 11 für die Jahrgänge 1892 1898 1894
22 8 für ſämmtliche Jahresklaſſen ausden Ortſchaften Wüberg Burg b Heidebur Büſchdorf Capellenende Crondorf

Diemitz Gimritz b Halle Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz Zöberitz
Wörmlitz

Unterbezirk 2 Halle a Stadt
Kontröldlatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Provinzial Jnfanterie
am 22 November 1894 Morgens 11 Uhr für den Jahrgang 1887

88I 23 I ID 8 I I II JII 33 I 11 r t I 1 889 J3 24 8 n e 1 8 Jr J r I II e zI r r 7 r c 226 11 die Jahrgänge 1893 u 1894
Für die Offizier Aſpiranten

Kontrolplatz Halle aS Hof der Moritzburg am Paradeplatz
am 10 November 1894 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche in Halle a/S Unterbezirk

a 2 wohnhaften Offizier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der
eferve

Die OffizierAſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 3 4 und 5
wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrolplätzen
der Kontrolverſammlung beizuwohnen

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder
Kontrolpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zunn Erſcheinen verpflichtet

Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrolplatze
bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr dieſes Jahres von der Kontrolverſammlung entbunden ge
weſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr 1 Aufgebots Jahrgang 1882
werden behufs Ueberführung zur Land bezw Seewehr 2 Aufgebots durch beſondere
Geſtellungsbefehle zur Kontrolverſammlung beordert

Die Kontrolpflichtigen werden darauf aufmerkſam gemacht daß jede einzelne
Kontrolverſammlung ungefähr 3 Stunden währen wird und die Betreffenden ſich
infolgedeſſen daraufhin einzurichten haben

Halle a den 10 Oktober 1894
Königl Bezirks Kommando

Bekanntmachung F
die Zahlung der Staats und Communalſteuern ſowie die Schulgelddann pro Oktober December 1894 betreffend

Die Erfahrung hat gelehrt daß die Steuern in der Regel erſt an den letzten
betagen gezahlt werden Der dadurch verurſachte Andrang in unſerer Steue a

at w Folge gehabt daß die Abfertigung des Publikums ſich oft über Gebühr vet
zögert hat

Zur Vermeidung dieſes Uebelſtandes richten wir an die Bürgerſchaft das Er
ſuchen die Staats Einkommenſteuer die Grund und Gebäudeſteuer die
Gewerbeſteuer und die Gemeinde Einkommenſtener pro Oktober December
d Js welche bis zum 17 November er gezahlt ſein müſſen möglichſt ſchon in
dieſem oder Anfangs nächſten Monats zahlen zu wollen

Halle a den 10 Oktober 1894
Der Magiſtratr
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Unſere in dieſem Jahre bedeutend S

Geſchäftshauſes 18t eröffnet und laden wir Wiederverkäufer zum baldigen Beſuch derſelben ein

Gebr Buttermilech Halle g
J do wird sofort vertrioben wenn das Gemüth in angenehmer

Weise besohäftigt werden Kann Jedermann Vermag sich
solche vergnügte Stunden zu Verschaffen wenn er sich die Lieferungen unseres grossen
Prachtwerkes Kommen lässt

Sohönsten Dank Wird jeder unserer Leser ausrufen wenn er eine unserer
sohönen Kunstmappen bezogen hat Lieferung 1 ist soeben

tertig Lassen Sie dieselbe abholen und wir sind Ihres wärmsten Dankes gewiss
i herrcheeses c fünf Groschen sind wieder mal futsch jammerte Herr Bliemchen

J

e

Prachtwerk einzahblte Als aber Lieferung 1 in seinen Händen war da meinte er schmun
zelnd Weess Knebbehen für zehn Mark wärs noch billig gewäsen

Allgemeine Bildung ist eins der grössten Güter die dem deutschen Volke zu
Theil geworden sind Unser Prachtwerk ist ein anderer

dieser Schätze denn es ist nicht bloss bildend sondern auch unterhaltend und interessant
WVersàäumen Sio nieht Lieferung 1 unseres grossartigen Prachtwerkes abholen

oder sich zusenden zu lassen Dieses Album ist fraglos
das Schönste Fesselndste und Billigste in seiner Art

Nur nicht verzweifelms Sie sind vielleicht nicht im Stande eine Reiseum die Welt zu erschwingen Sie können aber
alle Sehens würdigkeiten der Welt in Augenschein nehmen wenn Sie unser Prachtwerk
beziehen

m f6 sagte das Mädchen zu seinem Liebsten als er Miene machte unser Pracht2 o h mein werk nach Hause mitzunehmen um es dort eingehend zu studiren So sah
er sich denn genöthigt ein anderes Krewplar zu bestellen denn keines von beiden Ver
mochte das schöae Werk zu entbehren

Welches Vergnügen hat man doch an den geistreichen Plaudereien der Reisen
den Einige Kleinodien dieser Art werden Sie in den Be

schreibungen zu den Photographieen in unserem grossen Prachtwerk finden

Zwei Glas Münchener kosten Sie fünfzig Pfennig Just für den gleichenBetrag wird Ihnen Lieferung 1 unseres grossartigen

Prachtwerkes ausgehändigt
Kann auf die Dauer ohne unser grosses Prachtwerk die schönsteKeine Familie und billigste Photographieen Sammlung der Welt auskommen

Lieferung 1 kostet 50 Pfg falls Sie sie in den Expeditionen des General Anzeigerabholen lassen 60 Pfg mit Frauko Zustellung per Post

Glànmzendo Augen leuchten noch mehr als zuvor Wenn sie unser grossartiges
Prachtwerk betrachten das schönste Heilmittel das jemals

für alles Ungemach dem unser sterbliches Theil unterworfen ist erfunden wurde
z i Arten ahar weg Groggg eDas Bern e Jahrhundert lässt noch W sich warten aber unser grossesPrachtwerk ist schon da Wenn Sie sich beeilen

werden Sie es in Musse geniessen Können und dann bereit sein die zweite Lieferung in
Empfang zu nehmen

Empfehle täglich friſj meine rühmlichſt bekannten

fannkuchen

und e emit Vanilleguss wunderbar ſchmeckend
Schleſiſchen Sträußelkuchen die feinſten Gebäcke welche üher

Berliner Rapfkuchen haupt eriſtiren
Feinſten geriebenen Vapfkuchen mit PVanilleguß
Feinſten geriebenen Apfelkuchen

Matzkuchen nach Art des Dresdner Sahnenkuchen
Bisruit Chokolade und Mandelzwiebach

W ſowie eine große Auswahl geſchmackvoller Gebäcke

Karl Koch Herreuſtr 1 Fernſprecher 531
am Woſten des Kirchbauvereins 9

escſtenſteHalle Sonntag den 21 Oktober Nachmittags 5 Uhr

zu Rochzzeitenin der St Johanneskirche
unter gefälliger Mitwirkung von Frau Paſtor Kühn Webau und des Violoncellvirtuoſen Herrn Bernhard Schmidt Halle ß Silberhochzeiten und sonstigen

Eroralvorſotei Seg rig Gelegenheitenoralvorſvpie us tiefer oth rei ich zu Dir Sechsſtimmig für Orgel v j 5Seb Bach 2 Arie Höre Jfrael aus Elias v Mendelsſohn 3 Adagio für in überraſchend großer Aus
Violoncell und Orgel v Tartini 4 Adagio für Orgel v G Merkel 5 Arie wahl zu ſtaunend billigen
Mein gläubiges Herze frohlocke mit Violoncell u Orgelbegleitung v Seb Bach Preiſen

S r r S J h gr erner v Liderrälndinm un uge für Orgel v Seb Ba 8 Arie Erwach zu Liedernder Wonne aus Meſſias v Händel Heinr Jacob
Al 150 ertarplatz 1,5 iff oder Empore 1 rogramm u Terin der Karmrodt ſchen Muſikalienhaudlung Reinhold Koch Barfüßerſtr 20 Große Alrichſtraße 49

iel wraa ren
uster Awsstellung in 10 25 50 Pfg und beſſeren Spielwaaren und Puppen in der I Etage unſeres

aus Bärne als er die ersten fünfzig Pfennig für unser schönes

W äh o

000

Saalkreis 20 Oktober Nr 246
En gros

Landwehrſtraße 9
B

e TW S zSe t 2899 i
J e

Keine
Mk 2,80 keine Ausſchuß oder ſogen

Bazarhüte
ſondern

nur 2 50
koſten bei mir reelle fehlerfreie Hüte neneſter

Formen und ſchönſter Farben in ſteif und weich

jerren und Damen Regenſchirme
mit den modernſten Stöcken zu demſelben PreisKnabenhüte un Mk 1,50 das Stüch 3

Herren und Knabenmützen Kappen S
von 50 Pfg an das Stück

V Jedes Stück Waare iſt mit eingedruchtem Preis verſehen
eine Uebervortheilung des Publikums mithin unmöglich

Grösstes Hut uncl Schirm Magazin

Leipzigerſtraße 23
und Große Ulrichſtraße 46

Miener Hut FabrikS Christliches billigstes Geschäft der Welt

30 eigene Geſchäfte in größten Städten Deutſchlands und bereits
6 Jahre hier am Platze

Beim Einkauf bitte genau auf Straße und Hausnummer zu achten0000000000000000000000070 h

h
Karlsbader Sohuhlager

Neben Gasthof ObereRothes Ross J J Rosenovw Leipzigerstr 75

Billigste Bezugsquelle

für
nur reelle gediegene Schuhwaaren

h äääääääges

Muller c Co
Holländische Margarine Fabriken

h e

Gildehaus in Hannover
Oldenzaal u Goor in Holland

Contor u Nlederlage
Halle a Forsterstrasse 20

empfehle mein großes Lager aller Neuheiten in

Hohenzollernmänteln Havelocks und Veberziehern von den billigſten bis zu den feinſten Genres

Jacket und Rock Anzüge in Cheviot Diagonal etc l

W Hein grosses Lager der neuesten Stoffe zu Bestellungen nach Manass halte zu soliden Preisen bestens empfohlen

Moritz Gahn Gr Ulrichſtr 3
000900900000000090900000000000900000000

Preiſe billigſt
aber feſt

J

J

Zur Herbst wenn Winter Saisom9

7 Specialität Knaben Mäntel und Anzüge Prä er a eh
O

S

und reihig in allen Farben und Preislagen

2

9
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